“The little red Toasters” würdigen die Musik der alten Meister jenseits der ausgetretenen Pfade traditioneller Bluesbands. Mal gemischt mit einem guten Schuß Soul, mal swingend und fast doch schon wieder “wie früher”. Sie entfachen ein begeisterndes Feuerwerk aus heißen Beats und virtuoser Spielfreude - kein Wunder dass da der Funke schnell überspringt! 

Denn Live ist einfach echt!
Doch Vorsicht - wer sich von den “Toasters” die Ohren rösten lässt, spürt die Hitze und schwört dem Einheitsbrei ab. Wer dennoch auch zu Hause nicht auf den guten Sound verzichten möchte, nimmt sich einfach ein Scheibchen vom Konzert mit. “Toasted” - so heißt ihre aktuelle CD und auf ihren Gigs in ganz Deutschland ging sie bereits weg wie warme Semmeln - naja, wie knuspriger Toast.

Martin Schroer ist die Stimme der Band und bei den “Toasters” außerdem für einen bluesigen Ton und das Einheizen verantwortlich. Er ist in der Bluesszene von unzähligen Sessions bekannt und jammte bereits mit Größen wie Nippy Noya und vielen anderen namhaften Musikern. Mit tiefen Tönen erdet Hermann Gauß die Bluesmaschine - ohne Sicherung und auf eigene Gefahr versteht sich. Zusammen mit Drummer Marco Niemann sorgt er für den Puls der Band bis die Heizdrähte glühen. Neu dabei ist Kai Warszus, der an den Tasten für das letzte Quentchen Würze sorgt.

Also schnell um nächsten Konzert, oder wollt ihr schon wieder altes Brot aufbacken?

Die “Little red Toasters” spielten bereits mit:

Mick Clarke (UK), Benny Bailey (USA) & Ingo Marmulla Band, Carl Verheyen (USA), Al Jones (USA), Gregor Hilden (D)

